
 

 

I N F O R M A T I O N S R E I S E  F Ü R  G R U P P E N L E I T E R I N N E N  U N D  G R U P P E N L E I T E R  
 

A R M E N I E N   

8 Tage „Christentum und Kultur im Schatten des Ararat“ 
 

30.04. – 07.05.2018 
 

 

1. Tag: Mo. 30.04.18 

Linienflug mit AEROFLOT von Frankfurt über Moskau 

nach Eriwan (ab Frankfurt 11.30 h  an Moskau 15.35 h, ab  

ab Moskau 16.25 h  an Eriwan  20.20 h, Bordverpflegung). 

Empfang durch die örtliche Vertretung. Transfer zum 
Hotel.  

Übernachtung Eriwan. 
 

2. Tag: Di. 01.05.18 

Orientierende Stadtrundfahrt in Eriwan, der Hauptstadt 

Armeniens. Danach Fahrt nach Etschmiadsin, Zentrum 
der Armenisch-Apostolischen Kirche und Residenz des 
Katholikos. Besichtigung der teilweise restaurierten Rui-

nen der Swartnoz-Kirche, einer monumentalen Rund-
kirche aus dem 7. Jh. Besuch des angrenzenden kleinen 
Museums mit Einführung in die armenische Kirchenarchi-

tektur. Fahrt zur Kirche der Hl. Hripsime aus dem Jahre 
618, die als die charakteristischste aller armenischen 

Kirchen gilt. Besuch der großen Kathedrale.  Besichti-

gung der Schatzkammer mit alten Kulturschätzen. Be-
gegnung und Gespräch mit dem Priester Ter-Asoghik, 
Leiter des Museums, des Archives und der Bibliothek von 
Etschmiatsin.  Mittagessen in einem Gartenlokal. Rück-

fahrt nach Eriwan. Besuch von Tsitsernakabert, einer 
großen Parkanlage mit dem eindrucksvollen Denkmal 
und Museum für die Opfer des Genozids von 1915.  

Übernachtung Eriwan. 
 

3. Tag: Mi. 02.05.18 
Fahrt zum eindrucksvoll am Ende einer Schlucht gelege-

nen Höhlenkloster Geghard (12./13. Jh.), das aus meh-
reren ineinander verschachtelten Kirchenräumen besteht. 

Weiterfahrt nach Garni und Besichtigung des ionischen 
Tempels aus der hellenistischen Zeit, im 1. Jh. von König 
Tiridates am Rande einer tiefen Basaltschlucht erbaut. 

Forellen-Mittagessen bei einem Bauern in Garni. Rück-

fahrt nach Eriwan. Sachkundige kurze Führung im neu 

renovierten Historischen Museum mit ausgesuchten 
Exponaten und einer hochinteressanten Abteilung für 
Vor- und Frühgeschichte mit Funden aus dem Urartäer-

Reich. Bummel über die Cascade, der imposanten Frei-
treppe mit vielen Cafés und Kunstgalerien. Von oben 
prächtige Aussicht auf die Stadt und den Ararat (je nach 
Wetterlage). 
 
 

Vorgesehen: Begegnung mit Prof. Dr. Ruben Safrastyan, 
Gespräch über die aktuelle politische und gesellschaftli-
che Situation Armeniens. 

Übernachtung Eriwan. 
 

4. Tag: Do. 03.05.18 
Fahrt nach Norden in eine herrliche Berglandschaft  am 

Fuße des Aragats (4090 m). In der Kleinstadt Aparan, 
traditionelle Sommerresidenz der vorchristlichen armeni-
schen Könige, Besichtigung der sorgfältig renovierten 

Khasacher Basilika aus dem 4. Jh., die zu den ältesten 
sakralen Bauwerken Armeniens zählt. Weiterfahrt nach 

Alaverdi und entlang der landschaftlich reizvollen 
„Klösterstraße“ in das Dorf Sanahin. Besichtigung der 
architektonisch harmonischen Klosterakademie von 

Sanahin (10. - 13. Jh.) mit der Muttergotteskirche aus 
dem Jahre 934 und einer sehenswerten Bibliothek (z. Z. 
teilweise unter Renovierung). Fahrt zur alten Klosteranla-

ge von  Haghpat (10. - 13. Jh.), das zum Weltkulturerbe 
der UNESCO zählt und schöne Kreuzsteine besitzt, da-
runter den Erlöser-Kreuzstein mit einer Darstellung der 
Kreuzigung. Fahrt in ein Gebiet mit üppigen Laubwäldern 

zum ehemals berühmten Kurort Dilidjan. 

Abendessen und Übernachtung Dilidjan.  
 

5. Tag: Fr. 04.05.18 

Fahrt zum Kloster Hagharzin, versteckt in dichtem Wald 
auf einer Lichtung gelegen. Kleiner Fußweg zur Kloster-
anlage aus  dem 11. - 13. Jh. mit neu renoviertem gro-

ßem Refektorium. Weiterfahrt zum Sevan-See, dem 
1950 m hochgelegenen, größten Hochgebirgssee Euro-

pas. Besichtigung der Sevan-Kirchen (9. Jh.), malerisch 
auf einer Halbinsel gelegen und über 230 Basaltstufen 

erreichbar. Rückfahrt nach Dilidjan. 

Abendessen und Übernachtung Dilidjan.  
 
 
6. Tag: Sa. 05.05.18  

Fahrt über den 2400 m hoch gelegenen Selim-Pass, 
einem Teil der alten Seidenstraße, mit herrlichen Pano-

ramablicken. Anhalt bei der kleinen Karawanserei Se-

lim. Fahrt in das fruchtbare Selimtal und in die Hochebe-
ne von Tanahat. Weiter über den ehemals berühmten 

Kurort Sisian in eine fruchtbare Hochebene nach Goris. 
Unterwegs Besichtigung des armenischen „Stonehenge“ 

(Zorats-Kar), ca. 5000 Jahre alte Steinsetzungen  aus 
ca. 200 bis zu 3 m hohen Basaltsteinen. Fahrt mit Klein-



 

 

bussen durch eine atemberaubende Landschaft zum 

Kloster Tatev (9. Jh., UNESCO-Weltkulturerbe). Besich-
tigung der Klosteranlage, ein religiöses und spirituelles 
Zentrum Alt-Armeniens eindrucksvoll auf einem steilen 
Felsvorsprung über der gewaltigen Vorotan-Schlucht 
gelegen. Falls wettermäßig möglich, Rückfahrt mit der 

Seilbahn (5,7 km, erbaut von einer Schweizer Firma, im 
Okt. 2010 eröffnet) in ca. 15 Min. in die Nähe des Dorfes 

Halidzor. Fahrt nach Goris zum Hotel.   

Abendessen und Übernachtung Goris. 

 

7. Tag: So. 06.05.18  
Fahrt über den 2344 m hoch gelegenen Vorotan-Pass 

nach Yeghegnadzor und weiter zum Kloster Noravank 
(13. Jh.), auf einer Erhöhung am Ende einer engen 
Schlucht gelegen, in einer imposanten Berglandschaft 
mit bizarren roten Felswänden. Besichtigung der restau-
rierten Klosteranlage mit mehreren Kirchen, darunter der 
mehrgeschossigen reichverzierten Mausoleumskirche. 
Mittagessen im Kloster-Restaurant. Weiterfahrt in die 

Ararat-Ebene zum wichtigsten Wallfahrtsort Armeniens, 

der renovierten Klosteranlage Chor Virap (4. - 7. Jh.), wo 
der Überlieferung nach Gregor, der Erleuchter,  wegen 
der Verbreitung des Christentums in eine „tiefe Grube“ 

eingesperrt war. Einzigartiger Blick auf den Ararat (5165 
m), den auf türkischem Gebiet liegenden heiligen Berg 

der Armenier. Anschließend Fahrt nach Eriwan. 

Abschieds-Abendessen und Übernachtung Eriwan. 
 

8. Tag: Mo. 07.05.18 
Sachkundige Führung in der wissenschaftlichen Biblio-

thek Matenadaran mit einer wertvollen Sammlung alter 
armenischer Manuskripte, deren älteste aus dem 5. Jh. 
sind. Die Ausstellungsräume wurden neu renoviert und 
das Museum auf 8 Säale erweitert mit vielen hochinte-
ressanten Exponaten. Transfer zum Flughafen in 

Eriwan. Linienflug mit AEROFLOT über Moskau nach 

Frankfurt (ab Eriwan 14.40 h  an Moskau  16.45 h, ab Mos-

kau 18.50 h,  an Frankfurt 21.15 h, Bordverpflegung). 
 

Programmänderungen bzw. -umstellungen vorbehalten 

 

Reisepreis: 

Gruppenleiter:  €    890,--  p. P. im DZ 

Begleitperson: €  1.050,--. P. P. im DZ 

EZ-Zuschlag:     €   195,--  
 

Zusätzliche Kosten: Flughafensteuern, Lande- und 
Sicherheitsgebühren, Luftverkehrssteuern, Kerosin-
zuschlag von z. Z. € 195,-- p. P., landesübliche Trink-
geldpauschale € 45,-- p. P.  
 

L E I S T U N G E N 

 
 Linienflüge mit  AEROFLOT  
 Frankfurt – Eriwan - Frankfurt jeweils via Moskau    
 

 Übernachtungen in guten Hotels der Mittelklasse in 
Doppelzimmern mit Bad/Du/WC (landesübliche 3* u. 
4* Kategorie)  

 
 Halbpension beginnend mit Frühstück am 2. Tag, 

Abendessen bzw. Mittagessen, wie im Programm auf-
geführt 

 

 Transfers und Besichtigungsfahrten lt. Programm im 
klimatisierten Reisebus  

  

 Eintrittsgelder laut Programm 
 
 Deutsch sprechende, qualifizierte Reiseführung 
 
 armenische Ausreisesteuern  
 
 Reiseveranstalter-Insolvenzversicherung 
 

 Reiserücktrittskosten-Versicherung  
 
 

N I C H T  E N T H A L T E N   

 Landesübliche Trinkgeldpauschale von € 45,-- p. P. für 
Busfahrer, Reiseleiter und Hotelservice 

 

 Sicherheits- u. Passagiergebühren, Flughafensteu-ern, 
Kerosinzuschläge von anteilig € 195,-- p. P.             

 
 (Die Gesamtkosten von € 240,-- stellen wir Ihnen zusätz- 
     lich in Rechnung) 
 

 Reiseversicherungen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
  
 
 
 
 


